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HKalkeſches Pageslatt

Abonnement 50 Pfg Pro Monat frei in s Hand
Hurqh die Poſt unter Nr 2938 Mk 180 pro Quart excl Beſtellgeld

tions Preis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
ſeligen 80 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 83 5 Uhr

14 Jahrgang

Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Perordunngsblatt des Magikrats jn Halle a S

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton se
Theodor Bach Lokales und Volkswirthſchafth

Alfred Genf nſeratentheih
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 16 v Dachritzſtraße Treype B
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Neneſte Errigniſſe
Anläßlich des 25jährigen Dienſtjubiläums des Prinzen Heinrich fanden
am Sonntag und Montag in Kiel feſtliche Veranſtaltungen ſtatt

Der geiſteskranke Erbprinz Heinrich XXIV iſt zum verfaſſungsmäßigen

Landesfürſten von Reuß ä L proklamiert worden Die Einſetzung
einer Regentſchaft erfolgt ſpäter

Der vollziehende Ausſchuß der republikaniſch radikalen und der radikal
ſozialiſtiſchen Partei Frankreichs hat einen bemerkenswrrthen Wahl
aufruf erlaſſen

Die internationale Sozialdemokratie in Belgien hat mit dem in Scene
geſetzten Generalſtreik einen Fehlſchlag gethan

In Südchina droht ein allgemeiner großer Aufſtand der Taipings

Die Sicherheitsverhältniſe in der Südſee

Halle 22 April
Von geſchätzter Seite wird uns geſchrieben Durch die neuerdings ge

meldete Gewaltthat von Eingeborenen des Bismarck Archipels
gegen eine deutſche Anſiedlerfamilie wird die öffentliche Aufmerkſam
keit wieder einmal auf einen Mißſtand hingelenkt der den kolonialen
Kreiſen wiederholt Anlaß zur Erörterung gegeben hat auf die unzuläng
lichen Verkehrsverhältniſſe in den Schutzgebieten der Südſee Allen
falls genügt jetzt die Schiffsverbindung dieſer Kolonien mit der Außen
welt ſeitdem die Fahrten der Reichspoſtdampfer des Norddeutſchen Lloyd
auf den beiden Zweiglinien Singapore Neuguineg Sydney China
YayReuguineaSydney und zurück eingerichtet ſind Dadurch het Neu
guinea wenigſtens eine viermalige Poſtverbindung innerhalb je 12 Wochen
nämlich je einmal mit Singapore und Hongkong und zweimal mit Sydney
erlangt Sehr im Argen hingegen liegen die Verkehrsverhältniſſe der
Südſeekolonien ſelbſt und mit Recht wurde in der letzten Vorſtandsſitzung
der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft auch darauf hingewieſen daß ſpeziell die
Uebergriffe der Eingeborenen Neugnineas in neuerer Zeit auf das Fehlen
eines modernen ſchnellſegelnden Regierungsdampfers weſentlich zurück

zuführen ſeien Es iſt in der That ein Unding daß der Gouverneur
eines weithin verſtreuten Landkomplexes von der Größe des halben Deutſchen

Reiches kein geeignetes Regierungsfahrzeug zur Verfügung hat ſondern
gezwungen iſt dringende Amtsgeſchäfte mit Hilfe der Segelkutter der

Handelsfirmen zu erledigen Sollen Strafexpeditionen ausgeführt
werden ſo bleibt dem Gouverneur zumeiſt nichts übrig als die Ankunft

eines der beiden Kriegsſchiffe der Südſeeſtation abzuwarten worüber
Wochen hinzugehen pflegen Die Möglichkeit ſchneller und deshalb wirk
famſter Ahndung der Uebergriffe entſchwindet damit

Nichts weniger als auf der Höhe der Zeit ſtehen auch die Fahrzeuge
der Südſee Handelsfirmen Es ſind zumeiſt wie bemerkt kleinere und

ſchwerfällige Segler Das Motorfahrzeug Johann Albrecht mußte bald
wieder nach Hongkong ins Dock geſandt werden Es iſt freilich zu be
rückſichtigen daß die wirthſchaftliche Entwickelung der Südſeekolonien nicht

Sein Recht
Roman von Marie Diers

Fortſetzung Nachdruck verboten
So da liegen wie Hans und was noch ſchlimmer war

Vorher Jm Geiſt fühlte er das kalte Eiſen der
Piſtole und ein Froſt ging durch ſeine Glieder

Da horch was war das Stimmen laute aufgeregte ſo
nah an der Stätte des Todes Dann wieder ein zur Ruhe

S
e

Mahnen dann haſtige Schritte ein raſches Klopfen
Ein Grauſen packte ihn Was war denn nun ſchon wieder

Seine erhitzte Phantaſie brachte die Aufregung mit ſeinen
eigenen Verhältniſſen in Verbindung da öffnete ſich die

Thür und Frau Wilke die alte Dienerin ſeiner Schweſter trat ein
Herr Leutnant ſtieß ſie in athemloſem Flüſtern hervor

ich meine ich glaube beinah die Frau Gräfin es
iſt ſo weit mit ihr

Was denn Was
Ja ich meine der Schreck und der Kummer und all das

uſammen Und nun die Schmerzen dazu und da hab ich nach
er Hebamme geſchickt

Toſtedt war es als drehe ſich alles um ihn Ja
aber Frau

Jetzt ſchluchzte die Alte laut auf und drückte beide Hände
vors Geſicht Ach Gott ein Unglück war noch nicht genug
nun bricht uns alles zuſammen alles auf einen Tagi

Beruhigen Sie ſich doch ſagte Toſtedt mit mühſamer
Faſſung Was ſoll das Gejammer Dies wenigſtens kann doch

lücklich ablaufen Sein Ton war allmählich barſch geworden
ie Dienerin trocknete erſchrocken die Augen Gott helfe

flüſterte ſie Aber einen ganzen Monat zu früh und dazu
dies ſchreckliche Unglück Und keiner von der Verwandtſchaft
unſerer Frau Gräfin hier

Es iſt gut daß Sie mich daran erinnern ſagte Toſtedt
Es war als ob dies neue Unglück ihn feſtige Jch werde an

Frau Regierungsrath Brettſchneider telegraphieren Beſorgen

größerer Dampfer Anlaß zu geben Aber wünſchenswerth wäre es daß
die Segler allmählich durch Dampfſchiffe wenn auch ſolche kleineren Typs

erſetzt würden Dann könnte man die Handelsfahrzeuge wenigſtens gegen
die Ueberfälle der Eingeborenen geſchützt wiſſen während es dem Segel
kutter faſt ſtets unmöglich iſt mit der nöthigen Geſchwindigkeit das Weite

zu ſuchen

Jn erſter Reihe wird es allerdings Sache des Reiches ſein müſſen
für die Sicherheit der Zuſtände auf den deutſchen Südſeeinſeln hinläng
lich Sorge zu tragen Zu dem Ende empfiehlt ſich nicht nur die baldige
Bereitſtellung eines ſchnellfahrenden armierten Regierungsdampfers zu
nächſt für den Gouverneur Deutſch Neugnineas ſondern auch eine andere
Organiſation des Kriegsſchiffsdienſtes in der Südſee Der alte Kreuzer

Möve müſſe durch ein neues Schiff erſetzt werden Dann aber wäre
es zweckmäßig in den Haupthäfen der Südſeebeſitzungen je ein Hochſee

Torpedob oot zu ſtationieren Dieſe Fahrzeuge haben ſich an der Küſte
Chinas bewährt ihre Jndienſthaltung erfordert verhältnißmäßig geringe
Koſten andererſeits iſt die Fahrgeſchwindigkeit ſo bedeutend und die Ar
mierung mit Schnellfeuergeſchützen ſo zweckentſprechend daß kein anderer
Kriegsſchiffstyp für den Patrouillendienſt in der Südſee geeigneter er
ſcheint Die Sicherheit von Leben und Eigenthum und die Entwicklung
von Handel und Verkehr auf den vielverſprechenden geſunden Südſee
kolonien würden dadurch gleichermaßen gewinnen

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 21 April Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm der Kaiſer mit dem Kronprinzen den gewohnten Spaziergang im
Thiergarten hatte eine Beſprechung mit dem Reichskanzler Grafen
v Bülow und hörte von 10 Uhr ab den Vortrag des Chefs des Civil
kabinets Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus Der königliche Hof legt
für den verſtorbenen Fürſten Reuß älterer Linie auf acht Tage Trauer
an Der Reichsanzeiger begnügt ſich mit einem Nachruf der nichts
anderes als einige Daten ans dem Leben des Verſtorbenen enthält

Anläßlich des Dienſtjnbiläums des Prinzen
Heinrich war in Kiel am Sonntag Abend an Bord des Linienſchiffes
Kaiſer Wilhelm II ein Feſtmahl an dem der zweite Admiral des

erſten Geſchwaders Contreadmiral v Prittwitz und Gaffron die Stäbe
aller Geſchwader ſowie die Kommandanten und erſten Offiziere des erſten
Geſchwaders Theil nahmen Montag früh empfing der Prinz eine Ab
ordnung der ſtädtiſchen Körperſchaften unter Führung des Oberbürger
meiſters der die Glückwünſche der Stadt darbrachte und eine Spende von
5000 Mk für die Geſellſchaft Seemannshaus deren Protektor der Prinz
iſt überreichte Später brachten die Admirale die Stäbe und die Kom
mandanten der Kriegsſchiffe ſowie die Kommandeure der Marinetruppen
dem Prinzen ihre Glückwünſche auf dem Flaggſchiffe dar Mittags war
im Schloſſe ein Feſtmahl und Abends im Kaſino eine kameradſchaftliche
Vereinigung

Jn Sachen des Teſtaments von Cecil Rhodes erfährt
die Deutſche Tagesztg daß eine Entſcheidung darüber ob der Kaiſer
ſich zum Teſtamentsvollſtrecker machen und die Stiftung in ihrem vollen
Umfange annehmen wolle noch gar nicht gefallen ſei Man erwäge obman e Auswahl der Kandidaten nicht auf das Studium der Theologie

beſchränken könne Da dies aber offenbar nicht die Abſicht von Rhodes
eweſen ſei würde ſo ſchließt die Zuſchrift der Kaiſer wegen derc ergebenden Schwierigkeiten wahrſcheinlich auf die An nahme des

Teſtaments verzichten Jm Gegenſa 8 der Ausſtreuung der Kaifertrage Bedenken die Stiftung von Tee hodes für deutſche Studenten

anzunehmen wird dem B A von zuverläſſiger Seite verſichert daß der Kaiſer
ſich zur Annahme dieſer Stiftung längſt bereit erklärt hat

Die Huldigungsfeier anläßlich des 70 Geburtstages des
großen Gelehrten E v Leyden über deren erſten Theil wir geſtern be
richteten ward am Sonntag Abend fortgeſetzt durch ein Banket in dem

Weißen Saale der Philharmonie Unter den Ehrengäſten ſah man den
Kultusminiſter Studt Miniſterialdirektor Althoff Oberpräſident v Bötticher

Prof v Lehden
den Geſchäftsträger der amerikaniſchen Botſchaft Mr Jackſon u A Auch
die Finanz und Kunſtwelt hatte Repräſentanten entſandt neben den zahl
reichen Vertretern der mediziniſchen Wiſſenſchaft Nachdem Miniſter
Dr Studt das Kaiſerhoch ausgebracht hatte feierte Prof Waldeyer
als Vertreter des Dekans den Jubilar als den Forſcher und Organi
ſator der ſtets das Ganze und Allgemeine im Auge behalten habe
Prof v Leyden dankte in bewegten Worten für alle die reiche ihm zu
Theil gewordene Anerkennung er betonte daß ihm ſtets als Richtſchnur
gegolten habe daß ein guter Arzt ein guter Menſch ſein und ſich ſelbſt
erfaſſen miiſſe Oberpräſident v Boetticher ſprach im Namen der
leidenden Menſchheit welcher der Jubilar ſeine Kraft gewidmet hat Prof
B Fränkel ſprach auf die auswärtigen Ehrengäſte Dann ergriff aber
mals der Kultusminiſter Studt das Wort um im Namen der Unterrichts
verwaltung den Wunſch auszuſprechen daß der Jubilar noch lange ſeinem
Vornamen Ernſt Viktor Ehre machen möge ernſt in der Arbein ein
Sieger in der Löſung von Problemen

Erbprinz Heinrich XXIV iſt zum verfaſſungsmäßigen Landes
fürſten von Reuß ä L proklamiert worden Die Einſetzung einer Regent
ſchaft iſt bis nach Eröffnung des Teſtaments des verſtorbenen Fürſten
verſchoben worden Wie die Greizer Ztg meldet iſt als erſtes Bei
leidstelegramm an die Familie des verſtorbenen Fürſten Heinrich XXII
ein Telegramm vom deutſchen Kaiſer eingegangen Die Eröffnung des
Teſtaments des verſtorbenen Fürſten iſt am Montag Mittag vor
genommen worden Die Bekanntgabe deſſelben unterliegt noch dem Be
ſchluß des Staatsminiſters und erfolgt vorausſichtlich am nächſten Mittwoch

Dem Kapitänleutnant Karpf hat Kaiſer Wilhelm laut
Meldung des B aus Southampton zur ſchnellen Ueberführung

Sie mir einen Boten aufs Telegraphenamt und dann iſt
ſchon nach dem Doktor geſchickt

Ach ja der Wolfram ſpannt eben an Der kann ja auch
gleich die Depeſche mitnehmen das nächſte Amt iſt erſt in
Penkow wo der Herr Doktor wohnt

Was Zwei Meilen von hier rief Toſtedt entſetzt
Er warf einen Blick in die Nacht hinaus

Zum Donnerwetter noch einmal das ſind ja hier kreuz
heillos verdammte
Er ſtockte wie vom Blitz getroffen Er ſah den Ausdruck

in der Alten Geſicht mit dem ſie bei ſeinem lauten Fluch wie
von Geiſterfurcht gepackt auf den Todten ſah und der
nämliche Schrecken ließ ihm das Wort im Munde erſtarren

Die Nacht ſank tiefer und tiefer auf Heydekamp Draußen
tobte das Wetter mit unverminderter Gewalt fort als wolle
es das Grauen die Angſt die auf allen im Schloſſe lag noch
vermehren Toſtedt hatte das Zimmer in dem der Todte lag
verlaſſen und einen Diener hineingeſchickt Er ſelbſt ſchritt in
dem Ankleideraum der Schweſter der direkt an ihr Schlaf
zimmer grenzte in ruheloſer Angſt hin und her

Das kleine Gemach hatte etwas Trauliches Rings an den
Wänden liefen weiche Polſter den Boden deckte ein dicker Teppich
die beiden Thüren deren eine in die Schlafſtube die andere
in das Wohnzimmer ſeiner Schweſter führte waren durch
ſchwere Portièren verhüllt Und jener zierliche mit reichen
Spitzen umgebene Toilettentiſch mit ſeinen Fläſchchen und Krügen
und vor allem der hohe bewegliche Stehſpiegel an dem To
ſtedt wie in Furcht vor ſeiner eigenen Geſtalt jedesmal haſtig
vorüber eilte was konnten ſie für Geſchichten erzählen von
einer reizenden lebensfrohen Fran die ſich hier mit dem Lächeln
lückſeligen Siegesbewußtſeins für den geliebten Gattenſchmicke a

Wie ſah jetzt alles ſchauerlich aus trotz der hellbrennenden
Lichter am Toilettentiſch und der Lampe auf dem Kamin die
das Gemach bis in die fernſten Winkel erleuchtete Und wie
ſeltſam beängſtigend klangen zwar durch die verhangene Thür

gedämpft aber doch deutlich die Töne leiſen Klagens das Hin
und Her dienſtfertiger Schritte aus dem anderen Zimmer

Toſtedt lauſchte einen Augenblick doch dann ſchüttelte es
ihn und er machte eine Bewegung als wolle er ſich die Ohren
zuhalten Er trat an das einzige Fenſter riß es auf und bog
ſich hinaus Kalt und naß überſchauerte es ihn aber er achtete
es nicht Er horchte angeſtrengt klappernd vor Kälte und Er
regung

Aber nichts vernahm er als das Heulen des Sturmes das
Krachen der hohen Bäume in der Allee die zum Dorfe führte
das Kreiſchen der Wetterhähne auf den beiden ſpitzen Schloß
thürmen Die Laternen an der Einfahrt flackerten hin und her
und wehten manchmal ſo tief als wollten ſie erlöſchen

Der Wagen könnte ſchon zurück ſein Mitternacht war nahe
Aber vielleicht hatte der Kutſcher den Doktor den einzigen im
Städtchen nicht gefunden und fuhr ihm nun nach

Leiſe ſchloß der Offizier das Fenſter und ließ ſich dicht
daneben auf einen Seſſel nieder Warum regte er ſich eigent
W ſo dabei auf Für ihn gab es ja doch nichts mehr in der

elt

Eine Weile ſaß er ſtumpf und gebückt da doch ehe er es
wußte drehten ſich ſeine Gedanken wieder um dies Haus

Wie es hier wohl morgen um dieſe Zeit ausſehen würde
Dann war das Kind ſchon da der Erſtgeborene der Erbe
ja es wurde ja gleich als Herr des Schloſſes geboren

Da durchzuckte es ihn ein Gedanke ſchnell wie ein Blitz
Unwillkürlich ſprang er auf

Das Kind das brauchte ja einen Vormund einen Verwalter
für das große Erbe die Beſitzung Heydekamp und wer
ſtand dieſem Amt wohl näher als er ſelbſt

Einen Augenblick ſtand er wie betäubt ſo überflutheten ihn
die Gedanken und Vorſtellungen Vormund Verwalter Berather der verwittweten Schweſter da hatte er ja o Gott

im Himmel da hatte er ja alles in der Hand die Einkünfte
die Gelder hatte Kredit konnte ſofort ſeinen Abſchied



LSDelle 2 Mittwoch GeneralA er
der Yacht Meteor gratuliert Er ſei erfreut über die guten Eigen

ften welche die Yacht gezeigt Meteor geht zur Ausrüſtung auf die
von Summers K ne in Southampton wo ſie noch rechtzeitig

r u n hZeuna im Schlepp eines Torpedo Diviſionsbootes nach a
egangen Meteor wird vermuthlich die ſchnellſte jetzt ſchwimmende

ſein
In Sachen der Erdbebenforſchung wird mitgetheilt Nachdem vom Reich und von ElſaßLothringen e R ſunn sjahr 1902

für die kaiſerliche Hauptſtation für Erdbeben
orſchung in h bereit geſtellt ſind iſt ein Kuratorium der

Station gebildet welches die ſachverſtändige Aufſicht über ihre wiſſen
ſchaftliche techniſche und praktiſche hätigkeit führen ſoll Jn das Kura
torium ſind wie der R h mittheilt acht bekannte deutſche
Gelehrte berufen worden en Vorſitz im Kuratorium führt der Kom
miſſar der Reichsverwaltung Geh Oberregierungsrath Lewald während
der Kommiſſar der Landesverwaltung von Elſaß Lothringen Geheimer
Regierungsrath Jlling zum ſtellvertretenden Vorſitzenden beſtellt worden
iſt Die erſte Sitzung des Kuratoriums hat am 18 und 19 April in
Straßhurg i E ſtattgefunden

Her deutſche Bergarbeiterverband hat laut Me aus
Köln an den Miniſter Möller eine Eingabe gerichtet Das S ck
faßt in ausführlichſter Darſtellung die bei den einzelnen Zechen zu Tage
an in Verſammlungen beſprochenen Mißſtände zuſammen weiſt

auf hin daß der frühere große arbeiterſtreik infolge derſelben Ur
fachen entſtanden ſei und erſucht den Miniſter den Mißſtänden energiſch
ein Ende zu machen Sollten die Dinge ihren Lauf nehmen ſo würde
es dem Einfluß der Organiſation nicht gelingen auf abſehbare Zeit eine
allgemeine Arbeitsniederlegung zu verhindern Der Vorſtand
des Verbandes erklärt es für ſeine Pflicht das Miniſterium von der ſehr
kritiſchen Entwicklung der Arbeiterverhältniſſe im Bergbau in Kenntniß zu
ſetzen die nicht nur im Ruhrgebiet beſtehe vielmehr auch in anderen
Grubenbezirken wo gleichfalls ein Ausbruch der Leidenſchaften zu er
warten ſei

Die Reformation heißt eine ſeit April dieſes Jahres in
Berlin von Herrn Paſtor Ernſt Bunke herausgegebene Kirchenzeitung für
alle evangeliſchen Gemeinden Zu den Mitarbeitern zählen u A auch
die Hallenſer Herren Profeſſor D Blaß Profeſſor D Kähler und
Domprediger Lie Lang Die Hauptagentur ſür Halle und Umgebung
hat die Buchhandlung der evang Stadtmiſſion Halle a Weidenplan 5
übernommen

Belgien,
Das Ende des Generalſtreiks

Wie wir geſtern bereits kurz erwähnten hat der Generalrath der
ſozialiſtiſchen Partei Belgiens und zwar mit 20 gegen eine Stimme
und zwei Enthaltungen das Ende des Generalſtreiks und die Wieder
aufnahme der Arbeit beſchloſſen Der Magdeb Ztg wird dazu aus
Berlin geſchrieben Jn Belgien e die internationale Sozialdemokratie
einen Fehlſchlag gethan der ſie um ſo empfindlicher berühren muß
als er allem Anſchein nach ganz unerwartet gekommen iſt Nach dem
Verlaufe der Reviſionsbewegung in der belgiſchen Kammer konnten
die Herolde des Sozialismus noch verkünden daß trotz der ablehnenden
Haltung der Regierung und der Mehrheit der Kammer diz Sache
des Volkes doch triumphiert habe und um für den Verſuch Stimmung
zu machen mit einem Generalſtreik den Widerſtand gegen
das allgemeine Stimmrecht niederzubrechen wurde in die Oeffentlichkeit
hinausgerufen daß der geſetzliche Kampf mit der ſtärkſten Waffe des
Proletariats der Arbeitseinſtellung jetzt erſt beginnen ſolle Es wurde
darauf hingewieſen daß der 18 April ein glückverheißender Tag für die
Arbeiterſchaft ſei weil an ihm vor neun Jahren das Pluralwahlſyſtem
erobert und damit die erſte Etappe auf dem Wege zum allgemeinen
Stimmrecht zurückgelegt ſei Zwei Tage darauf mußte bereits der Beſchluß
gefaßt werden daß von einem Generalſtreik Abſtand zu nehmen undnoch in dieſer Woche die Arbeit wieder aufzunehmen f Die ſtärkſte
Waffe des Proletariats hat ſich alſo auch hier wieder als ein zweiſchneidiges
Schwert erwieſen und es hat ſeine Schärfe zunächſt gegen Die gewendet
die Andere mit ihm zu treffen gedachten

Frankreich
Ein bemerkenswerthes Wahlprogramm

Paris 21 April Der vollziehende Ausſchuß der republikaniſch
radikalen und der radikal ſozialiſtiſchen Partei veröffentlicht einen
Wahlaufruf der von den Vice Präſidenten des Senats Combes und Des
mons und dem Senator Vallé ſowie von Léon Bourgeois Henri Briſſon
Maurice Faure Meſureur und Pelletan unterzeichnet iſt und in welchem
es heißt Republikaner und Demokraten wir wollen gemeinſam Reformen
welche mehr Gleichheit und Gerechtigkeit in die ſozialen Verhältniſſe

bringen s für Alle gleiche Militärdienſtzeit Reform der direkten
Steuern Einführung einer Einkommenſteuer welche die kleinen überlaſteten
Steuerzahler entlaſten ſoll Organiſation von Verſicherungen gegen Gefahren
welche die ſozialen Verhältniſſe mit ſich bringen Entwickelung des land
wirthſchaftlichen Kredits Gründung einer allgemeinen Altersverſorgungskaſſe
für Arbeiter einführen Wir ſind energiſche Vertheidiger des individuellen
Beſitzes und wollen deshalb verhindern daß das Großindnuſtriellen
thum den Charakter einer neuen Feudalherrſchaft annehme wir wollen
Beſchleunigung der Reformen welche dadurch daß ſie das Sparen und
Erwerben von Kapital erleichtern die Zahl der kleinen Eigenthümer ver
mehren und den ſozialen Frieden gründen werden Das iſt unſer Pro
gramm Unter der Maske des Nationalismus verbirgt ſich die Geſammt
heit der regktionären Kräfte wir werden ſiegen durch die Einigkeit und
die Disziplin aller republikaniſchen Kräfte

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Nach einer Meldung des Standard aus
r begab ſich Dewet nach Heilbronn Schalt Burger und

elarey verließen in Klerksdorp den Zug Lucas Mey er und noch ein
Führer begaben ſich in die Gegend von Lydenburg Reigtz und ein Begleiter
werden die Buren jenſeits Pietersburg treffen Louis Botha begiebt ſich
direkt nach Dundee und von dort nach Vryheid wo er ſein Hauptkommando
treffen wird Die Burghers werden an beſtimmten Daten zu einem be
ſtimmten Rendezvous beſtellt werden nur mit den engliſchen Bedingungen
bekannt gemacht zu werden Nur an den Tagen da dieſe Verſammlungen
ſtattfinden wird ein wirklichler Weaffenſtillſtand ſein Der Spezial Korre
ſpondent des Standard ſchreibt aus Kroonſtad unterm 29 März Der
Friede werde kommen gleichviel ob Steijn zuſtimme oder nicht Schalk
Burger und ſeine Kollegen hätten ſich bei ihrem letzten Schritte nicht im

London A

JJ S mJJJ J J JJSJJ Jnehmen hatte eine vornehme unantaſtbare Stellung war
gerettet

Gerettet er rief es faſt Seine Bruſt hob ſich in ſeine
erſtarrten Geſichtszüge ſtrömte warmes Leben

Er ſtürzte an die Thür und preßte den Kopf dagegen
Da wich dieſe plötzlich zurück

Beſchämt und erſchrocken ſtand er vor der Hebamme
Sie war eine etwa dreißigjährige Frau mit großen ruhigen

Zügen Jhr Anzug von einer weißen Schürze bedeckt war
tadellos ſauber

Sie lächelte als ſie den Offizier in dieſer lauſchenden
Stellung fand Wie geht es fragte er haſtig und trat ins
Zimmer zurück

Nu nu ſagte ſie es wird ſchon geh n Die Frau
Gräfin hält ſich tapfer Aber ſeine Angſt hat man ja bei ſo n

ſchwierigen Fall tAngſt wie denn fragte Toſtedt mit plötzlich erwachender
BeſorgnißNu Herr Leutnant ſagte ſie überlegen s wär doch
kein Wunder wenn der kleine Graf oder s kann ja auch
n Komteßchen ſein gar nich lebendig zur Welt kommt
Und ob unfre gnädige W r aber ich muß wieder
rein Haben Sie man keine Angſt Herr Leutnant der liebe

Gott wird ja an ein Todtes im Hauſe genug haben

Georg o

Geringſten um Krüger und ſeine Satelliten in Europa gekümmert ſie
ſprächen von dieſen beinahe mit Verachtung und hätten verlauten laſſendaß ſie die der Ueb alleinh

Aſien
Drohender Aufſtand in Südching

Wie Nachrichten aus Hongkong breitet ſich der Aufſtand der
mit Mauſergewehren und Revolvern die über Annam eingeſchmuggelt
werden gut bewaffneten Taipings in Südchina langſam aus Bereits
ſollen über dreißig Ortſchaften von den Rebellen beſetzt ſein Die ſehr
charakteriſtiſche Proklamation der Leute lautet Söhne Chinas Wir ſind
keine Räuberl Wir ſind Chineſen Fremde herrſchen über uns
Oder ſind die Mandſchu ren etwa keine Fremden Sie haben
uns ohne Gerechtigkeit regiert Das Stöhnen der Maſſen hat man nicht
gehört und ihren gerechten Klagen nicht abgeholfen Die Mandarinen
ſind beſtochen Sie haben Theile Chinas an das Volk des Weſtens ver
kauft Sie haben ohne unſer Wiſſen Krieg erklärt und fordern jetzt von
uns erhöhte Steuern für die Kriegsſchuld Weshalb ſollen wir leiden Weshalb
ſollen wir auf uns herumtreten laſſen 5 wahren Söhne Chinas und
des Südens wir beſchwören Euch leſt unſer Programm und erwägt es Hier
iſt ſein Jnhalt Es bezweckt 1 Umſturz der Mandſchu Dynaſtie
2 Gründung einer neuen Dynaſtie unter einem chineſiſchen Kaiſer
8 Hilfe für die Unterdrückten Einführung von R 5 Schutz
des Handels 6 Errichtung dreier Regierungen in Kwangſi Kweitſchau
und Kwantung mit einem Kaiſer in Canton und Vicekönigen in Kwangfi
und Kweitſchau 7 die Leute aus dem Weſten dürfen nicht beläſtigt
werden Man muß ihr Leben und ihren Handel i Wir ſind nur
Feinde der Mandſchus Die Rebellen nennen ſich ſelbſt Hung und
nehmen auf die Weiſe den Namen des Führers der Taiping Revolution
an Sie führen den Namen Hung auch auf ihren Fahnen Eine weitere
Meldung über Hongkong aus Canton beſagt Die Aufſtändigen belagern
Nanning es geht das Gerücht die Stadt ſei bereits in ihren Händen
Die Telegraphendrähte zwiſchen Nanning und Wutſchou ſind zerſchnitten

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 21 April
Schwere Anſchuldigungen richtete im Juli v J der 42 jährige

Verſicherungsmathematiker Otto Friedrich Dietrich keit gegen die Direktoren
Herren Oſterloh und Dr Gärtner der Lebens Penſions und Leib
rentenVerſicherungs Geſellſchaft Jduna hierſelbſt in einer Flugſchrift die
er unter dem Titel Bedenkliche Maßnahmen der Jduna verbreitete
Dieſe Schrift hatte eine Anklage wegen Beleidigung gegen D zur Folge
und traten die beiden beleidigten Direktoren als Nebenkläger auf Jn
der Flugſchrift wird von einem ſtatutwidrigen Handeln einer intellektuellen
Urkundenfälſchung einer Verſchleierung der Geſchäftslage von Untreue
und Betrug geſprochen Als Sachverſtändiger war der Herr Mathematiker
Dr Jooſt aus Magdeburg geladen Der Angeklagte der bereits einmal
wegen einer ähnlichen Sache mit 300 Mark Geldſtrafe vorbeſtraft iſt
war bei der Jduna als Verſicherungstechniker thätig und lebt
jetzt ohne Stellung in Berlin Es handelt ſich in der Haupt
ſache um die Anwendung der ſog Zillmer ſchen Methode bei der Geſell
ſchaft Jduna welche der Angeklagte früher ſehr warm vertheidigt hat
wenn dieſelbe korrekte Anwendung fände An das Gericht hat der An
geklagte in der ihm eigenen ſcharfen Art Eingaben gerichtet in denen er
ſagt daß durch die Ablehnung der von ihm beantragten Zeugen eine
Begünſtigung der Direktion und es verausſichtlich nur eine
Scheinverhandlung ſein werde da am 28 d Mts die Generalverſamm
lung der Jduna ſtattfinde Jn der Flugſchrift heißt es Jm Jahre
1897 führte die Jduna um den Rückgang der Ueberſchüſſe etwas
aufzuhalten die ſogenannte Zillmer ſche Methode der Reſerveberechnung
welche bekanntlich kleine Reſerven erfordert und welche durch
das alte Statut der Geſellſchaft verboten war durch eine Statuten
änderung wieder ein Dieſe Satntenänderung fand ſo ſpät die
Allerhöchſte Genehmigung daß erſt vom 1 Oktober 1897 ab Ver
ſicherungen auf Grund des neuen geänderten Statutes abgeſchloſſen
werden konnten Bis dahin waren die Abſchlüſſe auf Grund des alten
die Zillmer ſche Methode verbietenden Statuts erfolgt Trotzdem hat die
Jduna auch auf die vom 1 Januar bis 1 Oktober 1897 abgeſchloſſenen
Verſicherungen die Zillmer ſche Methode in Anwendung gebracht Sie
nennt das Verhalten der Jdung zweimal eine Statutenwidrigkeit und er
klärt u Von juriſtiſcher Seite iſt mir dieſe Maßnahme direkt
als eine intellektuelle Urkundenfälſchung bezeichnet worden 2c c
Der Angeklagte erklärte er habe durch die Flugſchrift eine
Beſtrafung der Direktoren herbeiführen wollen Er iſt ſ Zt nach einer
perſönlichen Auseinanderſetzung mit dem Direktor Haſée aus dem Dienſte
der Geſellſchaft entlaſſen worden und darauf verſchickte er die Flugſchrift
Die Direktion der Jduna habe falſche Nachrichten über ſeinen Austritt
verbreitet ſodaß er überall verſchloſſene Thüren gefunden habe weil geſagt
war daß er einen groben Vertraßensbruch begangen habe Was den
Vorwurf der Unrechtmäßigkeit der Handlungsweiſe anlangt ſo habe die
Direktion die Zillmer ſche Methode in Anwendung gebracht obgleich die
ſelbe nach dem Statut ausgeſchloſſen war Die Direktion habe keine Be
rechtigung gehabt dieſe Methode mit rückwirkender Kräft anzuwenden
hierin liege die intellektuelle Urkundenfälſchung Herr Dr Korte der bis
zum 1 Auguſt 1898 juriſtiſcher Beirath der Jduna war beſtreitet daß
er ſich wie in der Flugſchrift angegeben ebenſo zähe wie vergeblich gegen
dieſe Statutenänderung gewehrt hat ebenſowenig habe er von intellektueller
Urkundenfälſchung geſprochen vielmehr halte er dieſe Statutenänderung
für durchaus zuläſſig Der Sachverſtändige Herr Dr Jooſt hält
das Verfahren der Direktion der Jduna keineswegs als ungerecht
fertigt der Vorwurf einer Verſchleierung ſei durchans nicht am Plage
der Angeklagte beantragt nunmehr die Vernehmung von Mitgliedern der
Auffichtsbehörde und ein Gutachten des Verſicherungs Beirathes Herr
Ad Gärtner hält die Zillmer ſche Methode für ein praktiſches und berech
tigtes Mittel welches auch ſtatutengemäß ſei Der Vorwurf den der An
geklagte mache daß trotz des Verluſtes der Berliner Filiale die Direktion
Gehaltserhöhung verlangt oder bekommen habe und daß mit der Auf
löſung der Filiale ſo lange gewartet ſei bis der Direktor eine Gehalts
erhöhung von 5000 Mk erhalten ſei völlig hinfällig Der Angeklagte
behauptet dann weiter daß natürlich die Anſchulbigungen nur Glieder
einer ganzen Kette von Maßnahmen ſeien um die Geſchäftslage der
Geſellſchaft zu verſchleiern Doch wurden dieſe Behauptungen ſowohl
von dem Herrn Sachverſtändigen als auch durch die Direktion

widerlegt Der Staatsanwalt führte aus daß die Flugſchrift
erhebliche Beleidigungen und unverantwortliche Schmähungen ehrenwerther
Männer enthalte Die Frage ſei nur ob dem D der Schutz des S 193
zur Seite ſteht Dietrichkeit habe nur aus perſönlichen gehäſſigen und
eigennützigen Motiven gehandelt Es handelte ſich jedoch nicht nur um
Angriffe auf einzelne Perſonen ſondern um die Geſchäftsführung eines
großen Jnſtitutes die eine Erſchütterung deſſelben herbeiführen können
Von dieſem Geſichtspunkt aus müſſe die Sache betrachtet werden
Von dieſen Manipulationen des Angeklagten könne kein Ver
ſicherter auch nur den geringſten Vortheil haben Mit Rück
ſicht auf die ſchweren Vorwürfe ſei von einer Geldſtrafe
Abſtand zu nehmen Er beantrage vier Monate Gefängniß und da
D Ausländer ſei ſofortige Verhaftung deſſelben Das Gericht beſchloß
den Antrag des Angeklagten auf Vernehmung des Beirathes und der
Aufſichtsbehörde abzulehnen da die bloße Angabe dieſe ſei getäuſcht nicht
ausreiche Dagegen ſollen Herr von Prittwitz der frühere Filialenleiter in
Berlin und Buchhalter als Zeugen vernommen werden Die Fort
ſegung der Verhandlung die bis gegen 71 Uhr Abends dauerte wurde
auf Freitag den 24 April 11 Uhr Vormittags feſtgeſezt

Aus der Umgebung
Merſeburg 21 April Glücklich gerettet Geſtern Mittag

z der vierjährige einzige Sohn des Fabrikanten Hertel von der über
n Mühlgraben der Neumarktsmühle führenden Brücke in die Saale

Das Kind trieb unter dem Mühlrade hinweg und hatte bereits die Neu
marktsbrücke paſſiert als es dem Arbeiter Dreſe der einen kühnen
r
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23 April
M Delitzſch 21 April Fahrraddiebſtahl Am Sonnabend

Abend wurde einem Kuhfütterer aus Benndorf während der Zeit wo er
in einer Deſtillation einkaufte das Fahrrad r 7 r Tagen
iſt das der dritte derartige Diebſtahl Die beiden wu T
würdigerweiſe an derſelben Stelle ausgeführt Bei dem Diebſtahl
wurde ein Mann beobachtet der ſich verdächtig machte gelingt
es den Gauner abhzufaſſen

Vad Köſen 20 April Schabernack der Nachtwurden eine auf dem Felde ſtehende Drillmaſchine und ein
muthwilligerweiſe in die kleine Saale gefahren wodurch die chine
ſtark beſchädigt worden iſt Außerdem ſind Signale welche an dem in
der Nähe befindlichen Bahnwärterhänschen dige fortgenommen und auf
dem an verſchiedenen Stellen aufgeſtellt worden Ein von den
Thätern an erſterem Orte zurückgelaſſenes Papier mit W Pfund Fleiſch
welches hier gekauft worden iſt ſoll bereits zur ung derſelben
geführt haben

Naumburg 19 April Verhaftung Der auf der Kohlen
grube Mertendorf beſchäftigte Burſche Karl Strube war te be
auftragt worden 400 Mk zu wechſeln Statt deſſen dampfte er mitdem Sew nach v eh kleidete ſich bei einem e von Kopf
bis Fuß neu ein Er ſollte ſich aber ſeines neuen zes nicht
erfreüen denn er fiel b
ein anderes Koſtüm beſorgte

Deſſan 20 April Der Sächſi
verba nd hält am 3 Mat ſeinen di
g Verhandlung ſtehen außer Wahlen v Gegenſtände 1 Die

eviſionen durch Verbandsreviſoren 2 die Verwendung von

rechnung der Zinſen mit Zinszahlen und 4 Vorführung einer Additionz
maſchine

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte in unr mit Quellenangade geſtattet

Halle 22 April
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

nehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die definitive Anſtellung
der Bureau Aſſiſtenten Friedrich Gebhardt Adolf Müller Hans
Köppe Emil Naumann und Wilhelm Ebeling und nahm dann
Kenntniß von der beabſichtigten Anſtellung eines Polizeiſergeanten Hier
auf wurde die Wahl der Vertrauensmänner in den Ausſchuß zur Aus
wahl der Schöffen und Geſchworenen für 1903 vollzogen Weiter wurden
gewählt Herr W Walter zum Vorſitzenden des 5 Armenbezirks Herr
Karl Grecke zum Stellvertreter deſſelben und die Herren Kaufmann
Paul Mulertt und Mühlenbeſitzer Paul Weineck zu Armenpflegern dez
5 Bezirks Karl Vogler zum ſtellvertretenden Vorſitzenden und Glaſer
meiſter Stachelroth zum Armenpfleger des 19 Armenbezirks Endlich
wurde noch eine Ehrengabe bewilligt

Unſer Handelskammerueuban geht nunmehr ſeiner Vollendung
entgegen nachdem die Bureauräume bereits ſeit den erſten Tagen des April
bezogen ſind Am 12 Mai ſoll eine Einweihungsfeier ſtattfinden In
Ausſicht genommen iſt ein um 1 Uhr beginnender Feſtakt im Sitzungs
ſaal der Handelskammer daran anſchließend eine Beſichtigung des Handels
kammergebäudes und darauf ein Feſtmahl im Stadtſchützenhauſe Der
Herr Handelsminiſter der Herr Oberprädſident der Provinz Sachſen
der Herr Unterſtaatsſekretär D Lohmann der Dezernent für Handels

e im Handelsminiſterium Herr Geheimer Ober
regierungsrat Luſensky der Herr RegierungsPräſident Freiherr v d Reckehaben ißr Erſcheinen zu der Feier bereits zugeſagt Unter den geladenen

Ehrengäſten ſind ferner hervorzuheben der Kommandeur der 8 Diviſion
Herr Generalleutnant von Prittwitz der Herr Präſident des Reichsbank
direktoriums Vertreter der Provinzial und höheren Gerichtsbehörden
ſoweit ſie mit der Thätigkeit der Handelskammer nähere Berührung habenVertreter des Deutſchen Jaudelstags der benachbarten Schweſterkammern

der Univerſität der höheren Behörden in Halle u ſ w Ferner ſoll noch
an die Jnduſtrie und Handelskreiſe eine öffentliche Aufforderung zu mög
lichſt zahlreicher Betheiligung an der Feier ergehen

Fernſprechverkehr Zella St Blaſii iſt zum Sprechverkehr
i e und Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt

rk

Ortsverband deutſcher Gewerkvereine Die Ver
fſammlung welche am Sonntag Nachmittag in der Börſenhalle ſtatt
fand war von Mitgliedern und Frauen gut beſucht Herr Weißer
Leipzig hielt einen Vortrag über die Frauenfrage Redner ſchilderte die
Zuſtände welche unter den Arbeitern und Arbeiterinnen in den verſchiedenen
Betrieben herrſchen und betonte daß faſt in allen Berufszweigen in
Deutſchland weibliche Angeſtellte thätig ſeien ſo u a im Fleiſchergewerbe
58 Gehülfinnen ſogar als Schornſteinfeger würden 87 weibliche Perſonen
beſchäftigt auch an den Hochöfen der Glasbläſereien ſeien 145 Arbeiterinnen
beſchäftigt ja ſogar in ſtaatlichen Betrieben z B der Eiſenbahnen würden
weibliche Perſonen als Streckenarbeiter und Bahnwärter beſchäftigt Es
wäre wünſchenswerth daß ſolche Zuſtände abgeſchafft bezw eingeſchränkt
würden Jn ſolchen Betrieben wo weibliche Kräfte unbedingt nothwendig
ſeien müßten weibliche Fabrikinſpektoren angeſtellt werden Die Löhne
der weiblichen Arbeiter ſeien der Aufbeſſerung bedürftig auch ſei die
Sittlichkeit zu fördern Nach einer regen Erörterung in welcher ſich
ſämnttliche Redner für Gründung von Frauenberufsvereinen und deren
Anſchluß an die Hirſch Dunker ſchen Gewerkvereine ausſprachen fand
folgende Reſolution einſtimmige Annahme Die in der Börſenhalle
tagende Verſammlung des Ortsverbandes deutſcher Gewerkvereine D
die auch von Frauen gut beſucht war erklärt fich mit dem Referenten
Herrn Weißer über die Frauenfrage im allgemeinen einverſtanden und
verſpricht für die Organiſation der Frauen in ſelbſtſtändigen Berufs
vereinen nach beſten Kräften zu wirken

Rabatt Sparverein der Ladeninhaber Zwecks Gründung
eines gemeinſamen Rabatt Sparvereins behufs g der Konſum
vereine Waarenhäuſer Verſandtgeſchäfte 2c fand geſtern Abend eine vonetwa 400 Ladeninhabern beſuchte Verſammlung fen Der Vorſitzende

Herr Naumann wies darauf hin daß es ſich darum handele die Sonder
rabatte zu bekämpfen Verſchiedene Wege e zum r der einfachſte
ſei der daß der Verkäufer ſeine Waaren auf das billigſte auszeichnet und
das Publikum darauf aufmerkſam macht jedoch werde das nicht viel
helfen da die Konſumvereine als eine Art Zwangsſparkaſſe angeſehen
würden Durchaus ungerecht ſei es beſtimmten Kunden zum Schaden
der anderen Vortheile zuzuwenden Um dieſem Uebel entgegenzutreten
habe der Verein der Kolonialwaarenhändler beſchloſſen einen Rabattſpar
verein zu gründen wie ſolche in Magdeburg und Bremen bereits gute
Erfolge aufzuweiſen hätten Die Herren Deutſcher und Schulz aus
Magdeburg berichteten ſodann über die bisherige Geſchäftsthätigkeit und
die Ergebniſſe des dortigen Rabattſparvereins Es ſei dort üblich
59 Rabatt zu geben 109 ſei nicht zu empfehlen D erſuchte
auch die hieſigen Bäckermeiſter ſich dieſem Verein anzuſchließen und nicht
geſondert den Kampf gegen die gemeinſamen Gegner zu führen Wenn

Jahres mehr Dividende erhalten als in den Konſumvereinen die nur Lebens
mittel führen Jn Magdeburg habe man den Erfolg daß der Beamten
Verein ſich am 1 Juli auflöſe und auch der Neuſtädter Konſumverein
nicht mehr mit einer ſolchen Mehreinnahme antreten könne wie bisher
Zur Deckung der Unkoſten werde nur ein einmaliges Eintrittsgeld erhoben
der Konſument erhalte den Rabatt unverkürzt und ein Fonds von
150000 Mark liege bereits auf der Sparkaſſe Es könne nur der Anſchluß
aller Branchen an einen ſolchen Rabattverein empfohlen werden Der

Verein umfaſſe jetzt 808 an und faſt ausnahmlos
ſei eine Steigerung des Umſatzes nachweisbar Bäckermeiſter
Günther erklärte daß die hieſigen Bäckermeiſter nicht freiwillig oder
leichtſinnig vorgegangen wären bei Gründung ihres Rabattvereins ſieſeien vielmehr W z en durch das Vorgehen der Konſumvereine
es ſei nicht ausgef en S 52 der Rabattrerein der Bäckermeiſter

auch dem neuen Rabattverein anſ Nachdem ein Antrag jüdiſche
Geſchäfte von dem Rabattverein auszuſchließen abgelehnt war jeichneten
ſich viele der Anweſenden in die liederliſten ein Jn
8 bis 14 Tagen ſoll die konſtituirende Verſammlung des Rabartvereins

attfindenſt

Gewerkverein der Tiſchler und verw Vernfe Jn
der l Monatsverſammlung wurde nach Erledigung ge
ſchäftlicher Angelegenheiten bekannt gegeben daß am 4 Mai Vormittags
9 Uhr eine des Zoologiſchen Gartens ſeitens des Ortsver
bandes ſtattfindet Verſammlungsort Eine eingehende
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Der bisherige Hilfsbibliothekar an der Juſge
UniverſitätsB Dr Hugo d iſt zum Bibliothekar an der
Pauli Zible er zu i W ernannt wordenAnleihe Die geſtrige Subſeription auf die 4proz Anleihe der

Thüringiſchen Aktiengeſellſchaft für Braunkohlenverwerthung
mußte bereits Vormittags 11 Uhr wegen Ueberzeichnung geſchloſſen werden

Städtiſches El tswerk Nachdem ſämmtliche Anlagen
und Einrichtungen des ſtädtiſchen Elektrizitätswerks nunmehr fertig geſtellt
ſind findet nächſten Sonnabend Vormittags 11 Uhr eine Beſichtigung
des Werks durch die Mitglieder der beiden ſtädtiſchen Kollegien ſtatt

Das Kuratorium der Gas und Waſſerwerke genehmigte in
der legten Sitzung den Anſchluß des Waldkaters und der Militär
Schießſtände an die ſtädtiſche Waſſerleitung unter der Bedingung daß die
Intereſſenten die Koſten der Leitung vom Pfälzer Schützenhofe ab voll
tragen und die Leitung nach ihrer Fertigſtellung in das nneingeſchränkte
Eigenthum der Stadt übergeht Auf einen wiederholten Antrag der Ge
meinde Mötzlich um Waſſerverſorgung ſoll erwidert werden daß das
Kuratorium nur dann in bezügliche Unterhandlungen mit den ſtädtiſchen
Behörden eintreten kann wenn Mögßlich zuvor die Verpflichtung übernimmt
die auf 24000 Mk veranſchlagten Koſten der Rohrleitung zu tragen
Auf dem Wege auf der Peißnitz vom Schleuſengraben bis zur Brücke ſollen
26 Petroleumlampen aufgeſtellt werden Endlich wurde noch die Frage
erörtert ob es mit Rückſicht auf die gegenwärtigen Ammoniakpreiſe nicht
weckmäßig ſei eine eigene Ammoniagakfabrik zu errichten und zu betreiben
as Kuratorium beſchloß aber den Gedanken fallen zu laſſen da man

in 1 oder 2 Jahren jedenfalls an die Erbauung einer Waſſergasfabrik
e mußoch Elektriſche Bahn Halle Merſeburg Um vielfachen aus

Intereſſentenkreiſen ausgeſprochenen Wünſchen nachzukommen hat die
Direktion beſchloſſen vom 1 Mai ab Monatskarten auszugeben Dieſelben
koſten für die Strecke Halle Ammendorf 6 Mk und für die Strecke
Ammendorf Merſeburg ebenfalls 6 Mk für die ganze Linie ſonach
12 Mk Die Monatskarten rig m zur Fahrt mit allen fahrplan
mäßigen Zügen ſie ſind natürlich nicht übertraghar Der Preis iſt
allerdings etwas höher als bei der Staatsbahn dafür haben die Jnhaber
der Monatskarten der elektriſchen Straßenbahn aber auch den weſentlichen
Vortheil einer öfteren Beförderungsgelegenheit mee iſt aus der amt
lichen Bekanntmachung der Direktion im Jnyeratentheile zu erſehen

An der Panuluskirche ſoll heute Dienstag Nachmittag das
Thurmkreuz aufgerichtet werden Zur Feier der Errichtung wird der
Thürmer der Marktkirche von der Höhe des Pauluskirchthurms um 6 Uhr
einige Choralverſe blaſen

Pateuntiert wurde Herrn Hermann Lindemann hierſelbſt Böll
bergerweg 59 eine Teigtheilmaſchine

Der Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe
hat am Mittwoch den 28 April Abends 8 Uhr eine Verſammlung im
Burgtheater Hoheſtraße Herr Redakteur Schumacher Berlin wird einen
Vortrag über Was wir wollen halten ſte ſind willkommen

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Mitgliederverjammlung
und Monats Conferenz Verſammlung Dienstag den 29 d Mts Nach
mittag 6 Uhr im Rathskeller Reſtaurant ab

I Verein für Geſundheitspflege und naturgemäße Heil
weiſe zu Halle a S Am Donnerstag den 24 April Abends 81 Uhr
hält im kleinen Saale der Kaiſerſäle Herr Maximilian Mehl aus
Oranienburg bei Berlin einen Vortrag über das Thema Meine
Sonnentherapie und ſichere Heilung von Lupus Näheres iſt aus dem
Inſerate zu erſehen

Das Walpurgisfeſt des Harz KlubZweigvereins ſoll am Sonn
abend den 3 Mai Abends 8 Uhr im tannengeſchmückten Saale der Saal
ſchloßbrauerei in üblicher Weiſe durch Abendeſſen und Tanz begangen
werden Gedeck Mk 2,25 wovon 25 Pfg zur Deckung der Unkoſten
verwendet werden Es iſt wiederum dafür geſorgt daß das Mahl durch
Darbietungen verſchiedener Art gewürzt wird wie beſonders dafür daß
der Tanz in größerem Umfange zu ſeinem Rechte kommt Gäſte können
durch Mitglieder eingeführt werden Beſondere Zeichnungsliſten werden
nicht vorgelegt Anmeldungen nimmt Herr d anenhändler Reinhold
Koch Barfüßerſtraße 20 Fernſprecher 2129 entgegen

Düppeler Schanzen Stürmer Wie alljährlich am Sonntage
nach dem 18 April ſo hatten ſich vorgeſtern im Reſtaurant des Schlacht
hofs bei Kamerad Schäffer verſchiedene alte Kameraden des 4 Garde
Regts z F eingefunden welche an der Beſtürmung der Düppeler Schanzen
theilgenommen haben Diesmal waren erſchienen Wilhelm Muth Halle
Brennereibeſitzer Jakob Heyſe Nordhauſen Gutsbeſitzer Auguſt Bachrodt
Leubingen Korbmachermeiſter Ferd Thiele Grung
mann Louis Teuchert Leipzig Hausbeſitzer Friedrich Kaufmann
Markwerben bei Weißenfels Grubenaufſeher Karl Buſch Langendorf bei
Weißenfels Gutsbeſitzer Ernſt Schiela Schlepzig bei Lübben ver
wundet beim Sturm auf die Düppeler Schanzen am 18 April 1864 und
am 18 Auguſt 1870 bei St Privat Gutsbeſitzer Ludwig Schuſter
Zaaſch bei Roitzſch Landwirth Auguſt Hahn Klein Kyhna Gaſtwirth
Karl Schäffer Halle a Rentner
ſtraße 80 hatte ſämmtliche Anweſende als Rekruten ausgebildet

v Unter der Bezeichnung Vater allgemein bekannt wes
halb er bei ſeinem Erſcheinen von ſeinen ehemaligen Rekruten mit einem

Vater Will lebe hoch empfangen wurde Kamerad Otto Charlottenburg
ſandte ein Begrüßungstelegramm und Kamerad Prigge Berlin ein
Schreiben worin er ſagt daß er zur 40 Jahresfeier perſönlich kommen
werde Oberſtleutnant a D v Scholten Naumburg welcher als
Kompagnieführer den Sturm mitmachte ſandte durch einen der
Theilnehmer ſeine Grüße Bei dem gemeinſchaftlichen
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Erweiterung
Mahle brachte burg 2,29

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

z t Kaiſertoaft aus An das 4 ede 77zu wur Telegramm abgeſandt Opernſänger
erfreute die alten Kameraden durch ein t i Dortr
Kameraden ſangen ihre alten Marſchlieder und Kamerad Muth ſtimmte
das Lied an welches nach dem Sturm auf dem Marſche zum erſten Male
eſungen wurde Kein ſchöner s Leben iſt auf dieſer Welt zu findene Ernnerangen wurden ausgetauſcht Die Zuſammenkunft ſchloß mit

einem Auf Wiederſehen im nächſten Jahrl
Stadttheater Heyermanns Schauſpiel Die Hoffnung auf Segeng5t morgen Mittwoch zum erſten Male in Halle über die Vreller Die

1 Aufführung von Alt Heidelberg findet am Donnerstag ſtatt Für
unſeren vortrefflichen und allſeitig beliebten erſten Helden und
Liebhaber Herrn Edmund Kunath findet am Freitag eine Benefiz
Vorſtellung ſtatt

Die Saalſchloßbrauerei die Perle unſeres ſchönen Saalethales
hat am Sonntag ihre Sommerſaiſon eröffnet Alles was Natur und die
Kunſt des Gärtners vermag um ein Stückchen Erde zu einem Paradieſe
zu geſtalten findet ſich dort vereint Der große Park mit ſeinem dichten
Baumbeſtande in welchem ſich das zartere Grün unſerer heimiſchen Laub
bäume mit dem ernſten Grün hieſiger und fremder Nadelhölzer miſcht die
ſaftigen Wieſen auf den Berghängen umrändert mit ſorgſam gepflegten
farbigen Kieswegen und gehoben durch Bosketts Grottenanlagen 2e
ferner die trotzigen Porphyrklippen mit ihren verſchiedenartigen Moosbe
hängen wirken auf das Herz des Naturfreundes Mit beſonderer An
erkennung iſt es zu begrüßen datz die in den letzten Jahren verwachſenen
Ausſichtspunkte durch Beſeitigung des hinderlichen Gezweiges wieder zu
ihrem Rechte gekommen ſind und herrliche Ausblicke auf das romantiſche
Saalethal auf die ehrwürdige Burgruine und weit hinaus über Berg und
Wald in die blaue Ferne gewähren Garten und Park haben durch gründ
liche Jnſtandſetzung und durch Anlegung weiterer Verſchönerungen ein
gegen früher vortheilhafteres Gepräge erhalten Unter dieſen Umſtänden
fand die Eröffnung des Gartens am Sonntag ungemein ſtarken Zuſpruch
zumal die fröhlichen der Frühjahrsſtimmung angepaßten Weiſen unſerer
Artillerie Kapelle wiederum das Beſte darboten

Trinkkuren in Bad Wittekind Es iſt eine alte liebe Ge
wohnheit der Hallenſer ſich durch einen Morgenſpaziergang nach Witte
kind geiſtig und körperlich zu erfriſchen und bei den Klängen der Kur
kapelle den Kaffee einzunehmen Die ganze Natur ladet ja auch dazu
ein Alles grünt und blüht jetzt dort und die Nachtigallen laſſen
wieder ihre Weiſen ertönen Wie nahe liegt es da für Manchen auch hier
ſeinen Brunnen zu trinken der ſich bereits bewährt hat oder von dem
Beſſerung der Leiden erhofft wird Die bekannten Quellprodukte
ſind im Badehauſe vorräthig und werden ſchon ſeit Jahrzehnten
hier für alle bereit gehalten die eine Trinkkur früh in Witte
kind gebrauchen wollen Gegen Nord und Oſtwinde gänzlich ge
ſchützt frei von feuchten Ausdünſtungen des Bodens in Folge ſeines
felſigen Untergrundes und der Kanaliſation iſt Wittekind ſo recht eigent
lich die Stätte um mit dem Trinkglaſe früh bei den Klängen der Kur
muſik zu promenieren Jm Badehauſe werden alle bezüglichen Wünſche
für eine Trinkkur gern entgegengenommen

Turueriſches Die Vorturnerſchaft der Halle ſchen Turnerſchaft hat
am Donnerstag Abend S Uhr in der Turnhalle der Schule in Freybergs
Garten eine Turnſtunde Nachher findet eine Sitzung im Sport Hotel
ſtatt Der Turnverein Guts Muths feierte am Sonnabend in den
ThaliaFeſtſälen ſein 18 Stiftungsfeſt Der Turnlehrer Herr J Löffler

wurde dabei zum Ehrenmitglied des Vereins ernannt und erhielt ein ſehr
ſchön ausgeführtes Diplom

Die Fleiſchergeſellenſchaft hat morgen Mittwoch General
verſammlung in welcher über die Feier des 200 Stiftungsfeſtes berathen
werden ſoll Zur Theilnahme an der Verſammlung ſind namentlich auch
die Ehrenmitglieder eingeladen

Leichenfund Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr ſchwamm die
Leiche eines unbekannten ca 45 Jahre alten Mannes am Oſtufer der
Saale in der Nähe der Jahnshöhle an Die Leiche wurde nach der
Leichenhalle in der Friedenſtraße gebracht Der Verſtorhene war ca 1,75 m
groß und trug einen Backenbart Bekleidet war er mit brauner Strick
jacke grüner Hoſe bräunlicher Unterhoſe und roih und blaucarriertem
Hemd

Sterbefälle Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben
an Darmentzündung 1 Lungenentzündung nach Stichverletzung 1
Scharlach 1 Altersſchwäche 2 Lungentuberknloſe 3 Tuberkuloſe der Bauch
organe 1 Maſern 1 Lungenentzündung 2 Atrophie 1 tuberkuloſer Hirn
hautentzündung 1 Gelbſucht und Lebensſchwäche 2 Darmkatarrh 1
Geiſteskrankheit 1I Lungen und Darmtnuberkuloſe 1 Zahnkrämpfen 1
Blutvergiftung 1 Todtgeburt 1 zuſammen 22 Perſonen Darunter
befinden ſich 4 in hieſigen Krankenhänſern verſtorbene Ortsfremde
Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an Lungenentzündung 3
Darmkatarrh 2 Nierenentzündung 1 b
Luftröhrenentzündung 1 Blaſengeſc
Krämpfen 1 Lähmung 1 Gehirnentzündung 5 Schwindſucht 2 Brech
durchfall 8 Darmverſchlingung 1 Schlaganfall 3 Lungenerweiterung 1

Todtgeburt 1 Hinrichtung 1 zuſammen 39 Perſonen

Bruſtquetſchung 1 Verbrennen 1
hwulſt 1 Krebs 4 Aſthma 1 Schwäche 4

Ueberfahren 1
Darunter befinden ſich 8 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Orts
fremde

Waſſerſtände Am 21 April Weißenfels Oberpegel 2,58
Unterpegel 0,90 22 April Halle unterhalb 1,98
Trotha 2,26 21 April Bernburg 1,83 Calbe Unter
pegel 1,62 Oberpegel 1,78, Dresden 0,48 Magde

23 Avril Seite s
Standes amtliche Nachrichten

Standesamt Halle Burgſtraſte 38
hen 21 April Der Schloſſermeiſter Eduard Bergmann

und Martha Klauß Wilhelmſtraße 34 und Gr Ulrichſtraße 47 Der
ivatdozent Oberarzt der Königlichen nen Nerven Klinik Dr mod

arl Heilbronner und Anna Loening Mühlrain 7 und Händelſttaße 28
Geboren 21 April Dem Grubenarbeiter Robert Herold ein S

Richard Seebenerſtraße 50 Dem Stadtbahn Wagenbegieiter Wil
ſſow ein S Wilhelm Scharrenſtraße 3 Dem e gr l
cke eine Uleſtraße 20 Dem Glaſer Guſtav Dölle ein S Gerhard

Ludwig Wuchererſtraße 5 Dem Fleiſcher Hermann Wirth ein S Kurt
Adolfſtraße 4 Dem Maurer Gaſtav Schmidt ein S Erich Heinrich
ſtraße 7 Dem Handarbeiter Otto Möbius ein S Otto Waſſerweg 1
Dem Brauer Guſtav Meye ein S Guſtav Reilſtraße 4

Geſtorben 21 April Des Geſchirrführer Max Franke S Max 5 M
Böckſtraße 13 Der Auszügler Friedrich Bruder 79 Weidenplan 24

Der Handarbeiter Auguſt Globig 85 Eichendorffſtraße 4 Der
Häuer Emil Moldenhauer 25 Nerven Klinik Die unverehelichte Elſſa
beth Ende 27 J Ludwig Wuchererſtraße 65 Der Privatmann Wilhelm
Thieme 83 Wilhelmſtraße 46

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen 21 Aprih Der Schneider Guſtav Schröter und

Anna Hechifiſcher Kl Schloßgaſſe 3
Geboren 21 April Dem Schuhmacher Oswald Dietrich eine T

Klara Kl Brauhausſtraße 9 Dem Handelsmann Friedrich Schirioth ein
S S Kl Ulrichſtraße 34 Dem Arbeiter Paul Moritz ein S Ottso
Bärgaſſe 2 Dem Komptoiriſten Franz Röhrborn ein S Herbert Krauſenſtraße 27 Dem Kellner Hermann deine ein S Hermann Kl Klaus

ſtraße 3 Dem Friſeur Ernſt Fügemann ein S Ernſt Steinweg 21
Dem Glaſermeiſter Guſtav Bernhardt eine T Anna Lerchenfeldſtraße 4
Eiſendreher Benno Kolonko ein S Hugo Mansfelderſtraße 47 Dem
Eiſenformer Karl Drechsler ein S Albert Schmiedſtraße 26 Dem
Maſchinenſchloſſer Albert Frohberg eine T Margarethe Prinzenſtraße 9
Dem Eiſengießereiarbeiter Friedrich Keller eine T Charlotte Hirtenſtraße 11

Dem Markthelfer Heinrich Jung eine T Marie Forſterſtraße 11 Dem
Bauunternehmer Paul Hoffmann ein S Richard Melanchthonſtraße 41
Dem Kaufmann Friedrich Auert eine T Elly Parkſtraße 14

Geſtorben 21 Aprih Wittwe Pauline Hoffmann geb Theil 60 J
Franckeplatz 1 Des Arbeiter Franz Beyer S todtgeb Delitzſcherſtraße 77

Des Materialwaarenhändler Chriſtoph Haft Ehefrau Emilie geb Reiche
41 Magdeburgerſtraße 59 Des Maſchinenſchloſſer Albert Banſe S

riedrich 3 Freimfelderſtraße 37 Der Weber Louis Richter 51
linik Der Arbeiter Friedrich Lorenz 51 Klinik Der Kaufmann

Karl Loeloff 71 Franckeſtraße 19 Des Viktualienhändler Hermann
Löbe S Otto T Kl Ulrichſtraße 9 Paul Becker 38 An de
Schwemme 2 Des Arbeiter Friedrich Bannaſch T Bertha 2 J Klinik

Der Privatmann Wilhelm Mädicke 68 Paul Riebeck Stift

Answärtige Aufgebote
Der Ober Poſtaſſiſtent Richard Obenaus und Bertha Sachſe Halle a S

und Querfurt Der Kaufmann Albert Schmidt und Lina Weimann
Eichenberg und Alsleben

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte AHachrichten
Berlin 22 April Meldung des B Der Präſident

des Oranje Freiſtaates Steijn ließ dem Berliner Magiſtrat 500 Mark
für die durch den Wolkenbruch am 14 d Mts Geſchädigten zugehen
Die Spende ging dem Oberbürgermeiſter geſtern durch Dr Leyds zu

Brüſſel 22 April Wie vorauszuſehen
war hat der Beſchluß der ſozialiſtiſchen Partei den Streik aufzugeben
namentlich bei den Minenarbeitern viel böſes Blut gemacht Jn Charleroi
Verviers und Mous kam es zu heftigen Auseinanderſetzungen in den Syn
dikatsverſammlungen und infolgedeſſen wurde die Arbeit in dieſen Bezirken nur

in ſehr beſchränktem Umfang aufgenommen Man glaubt jedoch daß
mangels genügender Unterſtützung noch in dieſer Woche der Streik be
endigt wird Die Autorität der ſozialiſtiſchen Führer iſt jedenfalls bei
der Arbeiterſchaft ſtark erſchüttert

Newyork 22 April Wolff s Bur Die Kaſerne welche wie
ſchon kurz gemeldet in Managna Nicaragua von den Konfervativen i
die Luft geſprengt wurde war ein zweiſtöckiges Gebäude Daſſelbe
völlig zerſtört Getödtet ſind ſämmtliche Soldaten welche ſich darin
befanden und deren Zahl ſich auf hundert bis zweihundert belief
Viele andere Perſonen wurden verletzt Auch die daneben liegenden Häuſer

wurden ſchwer beſchädigt Präſident Zelaya hat eine öffentliche Erklärung
erlaſſen in welcher er für die Exploſion eine Verſchwörung verantwort

lich macht und mittheilt daß in dem Gebäude Dynamit und Schieß
pulver lagerten Der Schad wird auf fünf Millionen Peſos
geſchätzt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 23 April 1902

Bei Weſtwind theils heiter theils wolkig und warm
Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Wegen umfangreichen
S

sPaues
Extra billiger Verkauf

Wir empfehlen diese selten günstige Gelegenheit zum vortheilhaften Einkäauf von

Leinen und Baunmmwollwanarenm
Möhbelstoſten Gardinen Teppichen m dergl

Grosse Posten Jacken Costumme
Grosse Posten Kleider Röcke
Grosse FPosten Reinwollene Kleiderstoffe
Grosse FPosten Blusen Stofte

J Spoolelie Proisangaben unteriassen wir
derselben ergiehbt

weil sich die BiIigkeit der Waaren doch nur bei gleiohze tiger

i Bei Abnahme ganzer Stüoke besondere Vergütung

vwummer Benfamin Ulrichstrasse
23



er Gr Halle und den r

Strümpfe
für Damen und Kinder sowie Herren Sockenin hochmodernen schottischen gestreiſten geringelten und Karierten

Mustern sowie ganz Weiss Weiss gestreift und weiss Kariert
empfehlt in bekanut grosser Auswahl

H Schnee Machf
A Ehermann

Mehung am 6 Mat 1902

Stettiner
ublläums

Pferde otterie
Hauptgewinne

15 Equipagen 222bes pamnmns

und zusammen
100 Reit Wagenpferde

25 Damenfahrrüädor
50 Horrenfahrräder

160 goldone Medailien
8000 Paar siſb Essiöftfol

gas 5313 Gew Werth Mark

Orig ILoose à 1M 11 Loose 10Porto u Gewinniiste 20 Pfg empfehlt

Carl Heintze
Berlin Unter den Linden

Gemiüisesa nen
aller Art

Reiches Sortiment deutſcher
Sohne u ital Feingemönste rüorbinmen

in 300 der beſten Sorten
Samen für Einfassungen

Samen von Schlingpflanzen
Landwirthsehaftl Samen

KlIeccesaatem aller Art
Rumnkelrüben

beſte Sorten großes Lager
Frühkartoffeln beſte Sorten

Div Knollengewächſe
Gras Samen

für Gärten u Wieſen
Steckzwiebeln Spargelpflanzen

BRiumendünger Pflanzenstähbe
Vogelfutter aller Art

Moritz Bergmann
Samen Handkung

16 Markt 16 Nirsch Apotheke

Richters
Anker Feuchelhonig

Linderungsmittel bei
Huſten Heiſerkeit und Verſchleimung

wird von allen Kindern gern
genommen Preis 50 Pfg
und 1 Mark Beim Einkauf
verlange man ausdrücklich
Anker Fenchelhonig

altbewährtes

Forzügliche Maſſe zum Füllen von

Heetographen
ansgott Gr Ulrichſtr 30

aus

Gr Ulrichſtr 44

Alter Markt
Gr Steinſtr

Leipzigerſtr 23

mm

a S

Farrrager
Manmann s Germamia

kettenlos mit oder ohne Freilaufnabe

Renheit 1902
Reichhaltiges Jager Igſſg

Zubehörtheilen

Fernsprecher 2657

I na u rn v

Gr Steinstr 834
NB Ich bitte die der r t Neuheiten in meinen Sebanfonstern zu beachten

Pictoria
Staffelrad

Otto bisehke hen

M Reparatur Werkstatt für Jahrräder Nähmaſchinen Mokorwagen
Tennis Plätze Radfahrbahn Giſeke Deſſauerſtraße 2 am Roßplatz Fahrunterricht ohne Kaufzwang

Sertreler der Jia Soidel

S Original de Dion Bouton
Puteaux Frankreich

Jnh c Motorſein vent Et Steinft e

Febr brUneberg
Geiststr 41

Prämiiert
Malle Fernspr

mit Silberner Medaille u Ehrendipſom
empfehlen in 15 verſchiedenen Ausführungen

in 3 verſchiedenen Farben

Nabturholz
Möbel

entborkten Eichenäſten

vorzüglich im Geſchmack
große Lochung ſafttriefend

18
39

F H Krause

Eiſen mit Henzbelag

CGhampion Möbel
mit und ohne Nickelbeſchlag

wetterfeſt gefſtrichen Patent Triumph Automaten

Garten Zelte Relſchuhwände Jelt Bank

Raſen Mähmaſchinen RVaſenſprenger Blumenſpritzen

Lehnklappstühle

2096
Garlenbau Kusſtellung Halle a S 1892

Garten U Ballkson Möwel

mit und ohne Armlehne

mit und ohne Armlehne

Emmonthaler Käse unſerer Deutſchen Alpen

Pfd O Pfg
vorzüglicher Aussehnitt nicht rissig od hrüchig

Thomaſinsſtr 40
Steinweg 24
Bernburgerſtr 16
Burgſtr 7

Nachnahme

Zurücknahme

Weſtpr

Landwirthen c

500 Stück nur 7 Mk
Sie werden in Zukunft viel Geld ſparen

Unzählige Worte der Anerkennung von Pfarrern Lehrern Förſtern
Beſtellen Sie bitte ſofort poſtfrei ins Haus 500 Stück für 7 Mark

1000 Stück für nur 18 Mark bei Rud Tresp Cigarrenfabrik Neuſtadt 5
Prämiiert Hannover 1900 Ehrendiplom und goldene Medaille

Seidenhaus v

Sie werfen Geld fort
wenn Sie immer Jhre Cigarren zu theuer einkaufen
lavanitllosss 1000 Stück nur 13 Mk

Garantie

Rauchen Sie nur meine beliebten

Umtauſch oder
franko gegen

RuheStühle

Pflanzenkübel
in hell u antiker Eiche NußbaumFarbe

mit Ring u broncierten Beſchlägen

Pfänder

e m
Vertreter Motorfahrzeugfabrik

Cudel Co Aachen

Eigene Emaillierung

mit Stoff
bezug

Feldstühle Triumphstähle

beſorgt diskret Vorſchuß jederzeit
Naue A d Moritzkirche 5 J

h

Motore

Zähne Nase Hals u Rachen
Un verxleichl Kräntergesehmaek
Flac M 50 In Apothek Drogen
Parfümerie u Friaeurgesehbüft

Ohem Fabrik Trybol
8TVTTGAR T

un Beſte undSrößte Bſgussquele
für

S hkinder
e eS wagen

A G B Sohmidt
Korbmachermeiſter
Gr Steinſtr 29

Fornehmes u größtes Spezial Geſchäft
am Plahe

Kaſh ev Hilfe v Blutſtockung erth
Wagner Halle a S Töpferplan 3 S G

E M Oel e
nach auswärts liefere bei

P Theilzahlung
unter Diskretion

Anfragen erbeten unter Möbel auf
Credit durch Rudolf Mosse
Leipzig

on heute ab ſteht wieder ein großer Transport
prima hochtrag u neumilch Kühe

S Piſterlin
preiswerth bei mir zum Berkauf

Fernſpr u

Vorzügliche Bowlen Weine
Königemosel à Fl 50 Pfg Zeltinger à Pl 60 Pfg exel

bei Entnahme von 12 Flaschen
Bowlen Secot à FI 75 M

Frankfurter Apfelwein à Pl 30 Pfg
Apfelbiümchen ist ein neues Tafelgetränk vollkommen alkohbolfrei

à Plasche 60 Pfg
Sauerbrunnen à Fl 10 Pfg

Prachtvolles engl Porter u Ale von Barelay Perkins und
Bass Co London à Fl 35 Pfg

empfehlen

C Rimnlc
Inh Franz Sprengel s Erben 4 Oskar Klose

SchWwarzzenberger o
Speolal Gesohàft für Seidenstoffo

Reuneiten in Foulard a Zast Seide a Japanischer Waschseide

TaIie a SSteinstrasse 88
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